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Consano 
 Für Transparenz und 

Rechtsstaatlichkeit 

A feature of  
kardiolab.ch 

Neues Rechtsgutachten im Auftrag von Consano  
bemängelt ungenügende Kontrolle der santésuisse durch 
BAG. 
 

Consano benötigt dringend Geld um weitere  
wichtige gesundheitspolitische  
Aktivitäten zu organisieren 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,  
Das von uns veranlasste Gut-
achten am 12.12.2006 in den 
Nachrichten von Radio DRS 1 ! 
Wir können es drehen und 
wenden wie wir wollen: die 
Grundversorger stehen unter 
dem Druck der Krankenversi-
cherer. Diese behindern unsere 
Arbeit über das unsinnige  
Aerzterating der Santésuisse.  
Wir können nun weiterhin die 
Faust im Sack machen. Oder un-
sere teuren PatientInnen an un-
sere Spitalambulatorien weiter 
weisen. 
Wir haben einen anderen Weg 
gewählt. In 3 Jahren haben wir  
zwei Symposien organisiert, 
zwei Rechtsgutachten in Auftrag 
gegeben und  eine Reihe weite-
rer Aktivitäten durchgeführt, 
welche sicher mitgeholfen  

haben, dass das EVG nun end-
lich auch die Gesamtkosten-
Betrachtung bei den Wirtschaft-
lichkeitsverfahren zulässt - ein 
Meilenstein für die Grund-
versorger.  
Noch viel Arbeit liegt jedoch 
vor uns. Mit Ihrer grosszügigen 
Unterstützung werden auch Sie 
künftig teure PatientInnen in 
Ihrer Praxis behandeln können.  
 

Die Kosten des Rechts-
gutachtens von Kägi-
Diener / Rhinow betra-
gen rund CHF 25‘000, 
franz. Über-setzung 
CHF 5‘000,  das nächste 
Consano-Symposium 
vom 20. September 

2007 wird nochmals ca 
CHF 25‘000 Franken 
kosten. Unterstützen Sie 
uns mit einem grosszügi-
gen Beitrag. Davon pro-
fitieren schliesslich alle, 
vor allem auch Ihre Pati-
entInnen.  Vielen Dank ! 

Wichtige Info: 
 

Consano  
Symposium vom 
20. September 

2007 
 

Wir bleiben dran: 
 

Dr. med. Cyrill Jeger 
Dr. med. Michel  

Romanens 


